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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Untersuchungsdesign

Methode: Telefonische Befragung

Grundgesamtheit: Bevölkerung von Mecklenburg-Vorpommern ab 18 Jahre

Stichprobe: 1000 Befragte

Befragungsgebiet: Mecklenburg-Vorpommern

Feldzeit: 22.09.-02.10.2010
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Block I: 

20 Jahre Deutsche Einheit
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Für Mehrheit überwiegen persönliche Vorteile der

Deutschen Einheit

Frage: Am 3. Oktober sind 20 Jahre seit der Deutschen Einheit vergangen. Würden Sie sagen, dass für Sie persönlich 

alles in allem eher die Vorteile oder die Nachteile der Vereinigung überwiegen?

Basis: 1000 Befragte

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 Thüringen-Monitor 2010
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

ist ein Gewinn berührt mich kaum

Beurteilung der Veränderungen seit der 

Wiedervereinigung

Reisefreiheit

Warenangebot

Meinungsfreiheit

Freie Wahlen

Mecklenburg-

Vorpommern (Sachsen) 

als selbständiges 

Bundesland

hätte lieber 

darauf verzichtet

Mecklenburg-

Vorpommern-

Monitor 2010

Frage: Welche Veränderungen der grundlegenden Lebensverhältnisse seit der Deutschen Einheit werten Sie als Gewinn, 

welche berühren Sie kaum und auf welche hätten Sie lieber verzichtet? Sagen Sie mir dies bitte zu jedem einzelnen 

Punkt:

Basis: 1000 Befragte

Politogramm 

Sachsen 2009

* wurde beim Politogramm Sachsen 2009 nicht abgefragt
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

ist ein Gewinn berührt mich kaum

Beurteilung der Veränderungen seit der 

Wiedervereinigung

Vielfalt der Medien

Möglichkeiten der 

selbständigen 

Existenzgründung 

Soziale Marktwirtschaft

Leistungsorientierung

Parteienvielfalt

hätte lieber 

darauf verzichtet

Mecklenburg-

Vorpommern-

Monitor 2010

Frage: Welche Veränderungen der grundlegenden Lebensverhältnisse seit der Deutschen Einheit werten Sie als Gewinn, 

welche berühren Sie kaum und auf welche hätten Sie lieber verzichtet? Sagen Sie mir dies bitte zu jedem einzelnen 

Punkt:

Basis: 1000 Befragte

Politogramm 

Sachsen 2009

Soziale Unterschiede

* wurde beim Politogramm Sachsen 2009 nicht abgefragt
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Mehrheit der Befragten sieht eine Annäherung von 

Ost- und Westdeutschen in den letzten 20 Jahren

Frage: Wenn Sie einmal an das Verhältnis zwischen Ost- und Westdeutschen denken, sind sich diese in den letzen 

20 Jahren Ihrer Ansicht nach ...?

Basis: 1000 Befragte
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Die ostdeutschen Renten müssen den 

westdeutschen Renten angeglichen werden

Die Leistungen der Ostdeutschen müssen stärker 

anerkannt werden

Ost- und Westdeutsche müssen sich noch besser 

kennenlernen und mehr voneinander erfahren

Wirtschaftlich muss der Osten gegenüber dem 

Westen weiter aufholen

Anstelle von mehr staatlichen Förderprogrammen 

müssen die Ostdeutschen selbständiger nach 

Lösungen suchen

Es muss mehr Geld als geplant für den Aufbau 

Ost zur Verfügung gestellt werden

Rentenangleichung und Anerkennung ostdeutscher 

Leistungen am wichtigsten für innere Einheit

Frage: Was von dem Folgenden müsste 20 Jahre nach der Wiedervereinigung Ihrer Ansicht nach getan werden, um die 

innere Einheit zu vollenden?

Basis: 1000 Befragte

Darstellung der Anteile „ja, muss getan werden“
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Block II: 

20 Jahre Mecklenburg-

Vorpommern
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Große Mehrheit beurteilt Entwicklung von 

Mecklenburg-Vorpommern positiv

Frage: Das Bundesland Mecklenburg-Vorpommern feiert in diesen Tagen sein zwanzigjähriges Bestehen. Wenn Sie 

einmal zurückblicken, wie hat sich Mecklenburg-Vorpommern in den letzten 20 Jahren alles in allem entwickelt?

Basis: 1000 Befragte
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

im Tourismus

bei der Umwelt

beim Erscheinungsbild der Städte und Dörfer

bei den Straßen und Verkehrswegen

beim Ruf, den Mecklenburg-Vorpommern 

in Deutschland hat

im Gesundheitswesen

Entwicklung im Tourismus, bei der Umwelt sowie 

beim Erscheinungsbild der Orte besonders positiv

Frage: Lassen Sie mich etwas genauer nachfragen. Ich nenne Ihnen jetzt eine Reihe von Bereichen. Sagen Sie mir bitte 

jeweils, wie sich Mecklenburg-Vorpommern in diesem Bereich Ihrer Meinung nach entwickelt hat: sehr gut, eher gut, 

eher schlecht oder sehr schlecht?

Basis: 1000 Befragte

Darstellung der Anteile „sehr gut“ + „eher gut“
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

bei den Schulen und Hochschulen

hinsichtlich der Kinder- und 

Familienfreundlichkeit

in der Wirtschaft

beim Angebot an Ausbildungsplätzen

im Zusammenhalt in der Gesellschaft

bei der Verringerung der Arbeitslosigkeit

Fortschritte bei Verringerung der Arbeitslosigkeit 

am schlechtesten beurteilt

Frage: Lassen Sie mich etwas genauer nachfragen. Ich nenne Ihnen jetzt eine Reihe von Bereichen. Sagen Sie mir bitte 

jeweils, wie sich Mecklenburg-Vorpommern in diesem Bereich Ihrer Meinung nach entwickelt hat: sehr gut, eher gut, 

eher schlecht oder sehr schlecht?

Basis: 1000 Befragte

63%

59%

53%

50%

49%

19%

Darstellung der Anteile „sehr gut“ + „eher gut“
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Stolz auf Leistungen in Mecklenburg-Vorpommern 

seit 2008 deutlich gestiegen

Frage: Man hört gelegentlich den Satz: "Wir können schon ein bisschen stolz darauf sein, was wir in den letzten Jahren 

hier in Mecklenburg-Vorpommern geschaffen haben". Stimmen Sie dem eher zu oder stimmen Sie dem eher nicht zu?

Basis: 1000 Befragte

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2008
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Große Mehrheit schätzt gute Lebensqualität

in Mecklenburg-Vorpommern

Frage: Wie gut lässt es sich in Mecklenburg-Vorpommern heute alles in allem gesehen leben?

Basis: 1000 Befragte
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Stellung der Bürger Mecklenburg-Vorpommerns im 

ostdeutschen Vergleich seit 2000 stark verbessert

gleich

besser

schlechter

Frage: Alles zusammengenommen - was meinen Sie, wie stehen die Bürger Mecklenburg-Vorpommerns im Vergleich zu 

den Bewohnern der anderen ostdeutschen Bundesländer da?

Basis: 1000 Befragte

Mecklenburg-Vorpommern-

Monitor 2010

Polit-Barometer Mecklenburg-

Vorpommern 2000

weiß nicht, 

keine Angabe
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Die Richtung der Entwicklung stimmt – nur das 

Tempo könnte schneller sein

Frage: Welche Erwartungen haben Sie alles in allem für die zukünftige Entwicklung Mecklenburg-Vorpommerns? 

Ist das Land ...?

Basis: 1000 Befragte

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 Polit-Barometer Mecklenburg-Vorpommern 2000
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Block III: 

Fragen zur 

Identifikation mit dem Land 

und zum Landesmarketing
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

als Mecklenburger (als Thüringer) 48 %

als Deutscher 28 %

als Norddeutscher *

als Ostdeutscher 13 %

als Mecklenburg-Vorpommer *

als Europäer 8 %

als Vorpommer *

nichts davon, weiß nicht, k. Angabe 3 %

25

21

17

14

10

6

5

2

Befragte zeigen starke regionale Identifikation

Frage: Fühlen Sie sich in erster Linie als Mecklenburger, als Vorpommer, Mecklenburg-Vorpommer, als Norddeutscher, 

als Ostdeutscher, als Deutscher oder als Europäer?

Basis: 1000 Befragte
Angaben in Prozent

Thüringen-

Monitor 2010

* wurde beim Thüringen-Monitor 2010 nicht abgefragt
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

als Mecklenburger

als Deutscher 21 %

als Norddeutscher 17%

als Ostdeutscher 14 %

als Mecklenburg-Vorpommer 10 %

als Europäer 6 %

als Vorpommer 5 %

nichts davon, weiß nicht, k. Angabe 2 %

34

19

18

13

8

6

1

1

9

22

16

18

14

4

14

3

Mecklenburg Vorpommern

Befragte zeigen starke regionale Identifikation

Frage: Fühlen Sie sich in erster Linie als Mecklenburger, als Vorpommer, Mecklenburg-Vorpommer, als Norddeutscher, 

als Ostdeutscher, als Deutscher oder als Europäer?

Basis: 1000 Befragte
Angaben in Prozent

Gesamt 

25 %
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Knapp drei Viertel kürzen „Mecklenburg-

Vorpommern“ in Gesprächen oder beim 

Schreiben manchmal ab

Frage: Kürzen Sie den Namen Mecklenburg-Vorpommern in Gesprächen oder beim Schreiben manchmal ab?

Basis: 1000 Befragte
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

MV

Meck-Pomm

Mecklenburg

MVP

Sonstige

Frage: Welche Abkürzung benutzen Sie dann?

Basis: 733 Befragte, die den Namen Mecklenburg-Vorpommern in Gesprächen oder beim Schreiben manchmal abkürzen

„MV“ und „Meck-Pomm“ beliebteste Abkürzungen
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

schöne Landschaft

Ostsee, Küste, Strand, Meer

Seen, Mecklenburger Seenplatte, Flüsse, Wasser

Urlaub, Urlaubsland, Tourismus, Erholung

Natur, Grün, Naturschutzgebiete, Felder, Wiesen, Raps

Arbeitslosigkeit

ist meine Heimat, mein Zuhause, bin hier aufgewachsen

es ist schön hier, es gefällt mir hier, fühle mich wohl hier

Wald

nette Leute, angenehmer Menschenschlag

weiß nicht, gar nichts

Landschaftliche Vorzüge stärkste Assoziationen 

zu Mecklenburg-Vorpommern

Frage: Wenn Sie jetzt einmal ganz allgemein an Mecklenburg-Vorpommern denken: Was fällt Ihnen spontan dazu ein?

Basis: 1000 Befragte

Ungestützte Abfrage; dargestellt: Nennungen ab 6 Prozent 
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

„MV tut gut“ mit hohem Bekanntheitsgrad…

Frage: Mecklenburg-Vorpommern wirbt ja mit dem Werbespruch "MV tut gut". Haben Sie diesen Werbespruch schon mal 

gehört oder gelesen?

Basis: 1000 Befragte
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

…und großem Anklang unter den Befragten

Frage: Passt der Werbespruch "MV tut gut" zu Mecklenburg-Vorpommern?

Basis: 1000 Befragte
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

schöne Natur und Landschaft

hohe Attraktivität als Urlaubsland

gute Produkte aus Land- und 

Ernährungswirtschaft

freundliche Menschen

hoher Freizeitwert

leistungsstarke Universitäten

stark bei erneuerbaren Energien

Attraktive Landschaft und gute Ernährungsprodukte 

passende Werbeträger für Mecklenburg-Vorpommern

Frage: Womit sollte das Land Mecklenburg-Vorpommern für sich werben? Wie gut passen die folgenden 

Werbebotschaften Ihrer Ansicht nach zu Mecklenburg-Vorpommern?

Basis: 1000 Befragte

Darstellung der Anteile „passt zu Mecklenburg-Vorpommern"
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

interessantes Kulturangebot

gute Verkehrsanbindungen

qualifizierte Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer

erfolgreiche Unternehmen

gute Bedingungen für die Wirtschaft

gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie

günstige Lebenshaltungskosten

Attraktive Landschaft und gute Ernährungsprodukte 

passende Werbeträger für Mecklenburg-Vorpommern

Frage: Womit sollte das Land Mecklenburg-Vorpommern für sich werben? Wie gut passen die folgenden 

Werbebotschaften Ihrer Ansicht nach zu Mecklenburg-Vorpommern?

Basis: 1000 Befragte

Darstellung der Anteile „passt zu Mecklenburg-Vorpommern"
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

natürlich

norddeutsch

sympathisch

Land mit Freiräumen

maritim

familienfreundlich

innovativ

provinziell

dynamisch

modern

unternehmerfreundlich

Mecklenburg-Vorpommern: Natürlich, norddeutsch, 

sympathisch

Frage: Welche der Eigenschaften, die ich Ihnen gleich vorlesen werde, treffen Ihrer Meinung nach ganz besonders auf

Mecklenburg-Vorpommern zu?

Basis: 1000 Befragte
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Block IV: 

Landespolitische Fragen
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

weitere zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen

die Bürger vor Kriminalität und Verbrechen schützen

den Rechtsextremismus bekämpfen

die Bildungsmöglichkeiten verbessern

eine solide Finanzpolitik ohne neue Schulden

mehr Ausbildungsplätze für Jugendliche schaffen

Umwelt und Natur schützen

die Unternehmen im Land stärken und Neuansiedlungen fördern

Mecklenburg-Vorpommern kinder- und familienfreundlicher gestalten

den Tourismus im Land ausbauen und fördern

den Ausbau von erneuerbaren Energien voranbringen

Mecklenburg-Vorpommern zum Gesundheitsland entwickeln

Schaffung von weiteren zukunftsfähigen Arbeits-

plätzen hat unter Befragten höchste Priorität

Frage: Ich lese Ihnen jetzt eine Reihe von Aufgabenbereichen vor, die für Mecklenburg- Vorpommern von Bedeutung sein 

können. Bitte sagen Sie mir für jeden Bereich, für wie wichtig Sie ihn halten.

Basis: 1000 Befragte

Darstellung der Anteile „sehr wichtig"
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

den Tourismus im Land ausbauen und fördern

Umwelt und Natur schützen

den Ausbau von erneuerbaren Energien voranbringen

Mecklenburg-Vorpommern zum Gesundheitsland entwickeln

die Bürger vor Kriminalität und Verbrechen schützen

Mecklenburg-Vorpommern kinder- und familienfreundlicher gestalten

die Bildungsmöglichkeiten verbessern

den Rechtsextremismus bekämpfen

die Unternehmen im Land stärken und Neuansiedlungen fördern

mehr Ausbildungsplätze für Jugendliche schaffen

eine solide Finanzpolitik ohne neue Schulden

weitere zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen

Beste Noten für Tourismusförderung und 

Umweltschutz

Frage: Und wie schätzen Sie die Arbeit der Landesregierung von Mecklenburg-Vorpommern in diesen Bereichen ein? 

Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Landesregierung dort eine sehr gute, gute, weniger gute oder eine schlechte Arbeit 

macht.

Basis: 1000 Befragte

Darstellung der Anteile „sehr gute Arbeit“ + „gute Arbeit“
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Repräsentative Bevölkerungsbefragung  

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 

Befragungszeitraum: 22.09.-02.10.2010

Arbeit der Landesregierung wird überwiegend 

positiv bewertet

Frage: SPD und CDU regieren hier in Mecklenburg-Vorpommern seit 2006 in einer Großen Koalition. Wenn Sie einmal 

zurückblicken, wie bewerten Sie die Arbeit der Landesregierung insgesamt?

Basis: 1000 Befragte

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2008


